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1 Bericht Bürgermeister
>  Im ersten Jahresquartal 

wurden zahlreiche Termi-
ne absolviert, wie Jahres-
hauptversammlungen, Ver-
bandsversammlungen und 
die Kollaudierung für den 
BA05. Weiters haben Be-
sprechungen über den Stra-
ßenrückbau, den Kanalbau 
sowie insbesondere über 
die Erneuerung der Wasser-
leitung von Arzkasten nach 
Weisland, die heuer noch 
durchgeführt wird, mit dem 
Büro Gstrein und über den 
LWL-Ausbau mit dem LWL-
Competence Center statt-
gefunden.

>  Die Bedarfszuweisung für 
das Gehsteig-Räumfahr-
zeug/Traktor wird ausbe-
zahlt.

>  Erste Planentwürfe für den 
Umbau im Gemeindehaus, 
mit dem das Gemeindeamt 
in das Erdgeschoß übersie-
delt, liegen vor bzw. werden 
eingeholt.

>  Für die Dorfentwicklung 
insb. zur Entscheidungsfin-
dung über den Standort des 
Mehrzweckgebäudes wur-
den Prozessbegleiter kon-
taktiert.

2 Genehmigung des Rech-
nungsabschlusses 2022 An-
trag und Beschluss
Der Bürgermeister erklärt 
noch einmal zusammenfas-
send die groben Punkte aus 
dem Rechnungsabschluss 
2022:

Ergebnishaushalt EUR
Summe Erträge 
4.076.086,58
Summe Aufwendungen
4.192.059,74
Saldo (0) Nettoergebnis
-115.973,16
Summe Rücklagen
0,00
Nettoergebnis nach Zuwei-
sung und Entnahmen von 
Haushaltsrücklagen
-115.973,16

Finanzierungshaushalt      EUR
Summe Einzahlungen  
operative Gebarung
3.933.155,74
Summe Auszahlungen  
operative Gebarung
2.980.355,55
Saldo (1) Geldfluss aus der 
Operativen Gebarung
952.800,19
Summe Einzahlungen  
investive Gebarung
619.626,83
Summe Auszahlungen investi-
ve Gebarung
1.763.648,27
Saldo (2) Geldfluss aus der 
Investiven Gebarung
-1.144.021,44
Saldo (3) Nettofinanzierungs-
saldo (Saldo 1 + Saldo 2)
-191.221,25
Summe Einzahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit
500.000,00
Summe Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit
313.991,89
Saldo (4) Geldfluss aus der  
Finanzierungstätigkeit

186.008,11
Saldo (5) Geldfluss aus der 
voranschlagswirksamen Ge-
barung (Saldo 3 + Saldo 4)
-5.213,14
Summe Einzahlungen aus der 
nicht voranschlagwirksamen 
Gebarung
673.111,49
Summe Auszahlungen aus der 
nicht voranschlagwirksamen 
Gebarung
669.517,94
Saldo (6) Geldfluss aus der 
nicht voranschlagswirksamen 
Gebarung
3.593,55
Summe Rücklagen
0,00
Saldo (7) Veränderung an 
Liquiden Mitteln (Saldo 5 + 
Saldo 6)
-1.619,59
Anfangsbestand liquide Mit-
tel zum 01.01.2022
440.133,29
- Veränderung liquide Mittel 
2022
-1.619,59
Endbestand liquide Mittel zum 
31.12.2022
438.513,70
davon Zahlungsmittelreserven
43,50
davon Kautionssparbücher
15.469,12
davon Girokontenguthaben
423.001,08

Vermögenshaushalt EUR
Summe Aktiva
23.949.600,66
Summe Passiva
23.949.600,66

Sitzung des Gemeinde-
rates am 30.03.2023

Vorwort
Elmar Partner

Liebe Obsteigerinnen 
und Obsteiger!

In dieser Ausgabe des „Larch-
guggers“ möchte ich die Mög-
lichkeit nutzen, mich persön-
lich an alle Bürgerinnen und 
Bürger von Obsteig zu wen-
den.

Vieles ist passiert seit der 
Gemeinderats- und Bürger-
meisterwahl im letzten Früh-
jahr. Obsteig entwickelt sich 
stetig und beständig weiter.
Neben vielen infrastrukturel-
len Projekten die Wasser, Ka-
nal, Gas, Internet und Stra-
ßenmaßnahmen betreffen, 
wird Obsteig in Zukunft auch 
die unbedingt nötigen Erneue-
rungen und Anpassungen der 
Kinderbetreuungs- und Bil-
dungseinrichtungen in Angriff 
nehmen.

Für eine kleine Gemeinde wie 
Obsteig, mit wenig finanziel-

lem Spielraum, stellt dies eine 
riesengroße Herausforderung 
dar, und die Möglichkeiten 
müssen hier penibelst, in Ab-
stimmung mit Land und Bund, 
ausgelotet werden. Dies be-
nötigt leider Zeit.
Die gesamte Gemeindefüh-
rung sowie der Gemeinderat 
in Obsteig arbeiten jedoch 
daran, diese für uns so wich-
tigen Maßnahmen möglichst 
zeitnah anstoßen zu können, 
um unseren Kindern und Fami-
lien in Obsteig auch zukünftig 
die bestmöglichen Betreu-
ungsmöglichkeiten bieten zu 
können.
 
Inzwischen wünschen wir allen 
Obsteigerinnen und Obstei-
gern einen wunderschönen 
verbleibenden Sommer mit 
vielen tollen Erlebnissen und 
Momenten.

Euer
Elmar Partner

Verabschiedung
Claudia
Am letzten Kindergartentag 
verabschiedete Bgm Erich 
Mirth gemeinsam mit Alt.-Bgm 
Hermann Föger,  unsere lang-
jährige Kindergartenleiterin 
Claudia in den wohlverdienten 
Ruhestand. Alles Gute für die 
Zukunft liebe Claudia!

 
 
 
 
 
Zudem wünschen wir un-
serer neuen Kindergar-
tenleiterin Monika alles 
Gute für die zukünftige 
Aufgabe im Kindergar-
ten Holzleiten. 

vo. Reihe: Carina, Claudia, Barbara, Monika
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Verschuldungsgrad
2022 37,72% 
2021 27,35%
2020 45,96%
2019 45,96%
2018 39,98%

Der Bürgermeister verlässt 
das Sitzungszimmer.

Der Entwurf des Rechnungsab-
schlusses vom 08.03.2023 für 
das Finanzjahr 2022 wurde vom 
Überprüfungsausschuss – mit 
den darin enthaltenen und zu 
begründenden Abweichungen – 
am 09.03.2023 vorgeprüft.

Der Vizebürgermeister Elmar 
Partner stellt den Antrag die 
noch offenen Abweichungen 
und Überschreitungen so-
wie den Rechnungsabschluss 
2022 zu genehmigen.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig

3 Entlastung des Bürgermeis-
ters zum Rechnungsabschluss 
2022
Vizebürgermeister Elmar Part-
ner stellt den Antrag auf Ent-
lastung des Bürgermeisters 
und der Finanzverwaltung zum 
Rechnungsabschluss 2022.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig

4 Beschlussfassung über die 
Jahresrechnung 2022 und 
den Voranschlag 2023 für die 
Gemeindegutsagrargemein-
schaft Fronhausen-Gschwent
Der Jahresabschluss 2022 und 
der Voranschlag 2023 wurden 
von der Rechnungsprüferin 
Frau Gabriele Glenda geprüft.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig

5 Beratung und Beschlussfas-

sung über die Kreditangebo-
te für einen neuen Kontokor-
rentkredit (Kassenstärker) 
zum Girokonto der Gemeinde 
Obsteig
Gemäß § 84 Abs. 3 TGO hat 
die Gemeinde die Möglich-
keit soweit Auszahlungen 
des Haushaltes nicht recht-
zeitig geleistet werden kön-
nen, Kassenstärker aufzu-
nehmen. Kassenstärker sind 
Instrumente der kurzfristigen 
Liquiditätsvorsorge, wie Kon-
tokorrentkredite oder Barvor-
lagen, um jederzeit die Erfül-
lung fälliger Verpflichtungen 
der Gebietskörperschaft ge-
währleisten zu können. Kas-
senstärker sind nach Möglich-
keit innerhalb eines Jahres 
zurückzuzahlen; dem Gemein-
derat ist über ihre Ausschöp-
fung laufend zu berichten. 
Kassenstärker dürfen in Sum-
me den Gesamtbetrag eines 
Zehntels der im Rechnungs-
abschluss des zweitvorange-
gangenen Jahres ausgewie-
senen Erträge nach Abschnitt 
92 der Anlage 2 zur Voran-
schlags- und Rechnungsab-
schlussverordnung 2015 nicht 
übersteigen. Eine Überschrei-
tung dieser Betragsgrenze ist 
nur in begründeten Ausnah-
mefällen zulässig.

Der bestehende Kassenstär-
ker bei der Raiffeisenbank 
Tirol Mitte West eGen über € 
150.000,00 (Laufzeit über drei 
Jahre) läuft mit 31.03.2023 
aus. Somit wird empfohlen für 
allfällige kurzfristige Liquidi-
tätsengpässe einen neuen 
Kassenstärker aufzunehmen. 
Aufgrund der höheren Erträ-
ge nach Abschnitt 92 (= Ge-
meindeabgaben + Ertragsan-
teile) aus dem Jahr 2021 ist 

es möglich hier einen höheren 
Rahmen bei einer Bank aufzu-
nehmen. Aufgrund der derzei-
tigen Rechtslage ist es mög-
lich einen Kassenstärker über 
ein Jahr, also vom 01.04.2023 
bis 31.03.2024 aufzunehmen.
Die Gemeindeverwaltung hat 
eine Finanzierungsausschrei-
bung an fünf Banken ausge-
sendet. Der Abgabetermin 
wurde mit 20.02.2023 fixiert. 
Innerhalb des Abgabetermins 
haben drei Banken ein Ange-
bot abgegeben. Die Angebote 
wurden teilweise noch nach-
gebessert.
Die Aufstellung zum Vergleich 
der Angebote wird dem Ge-
meinderat vorgelegt.

Antrag und Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig einen Kassen-
stärker über 185.000,00 mit 
einer Laufzeit von einem Jahr 
– konkret vom 01.04.2023 bis 
31.03.2024 – mit einem variab-
len Zinssatz (3-Monats-Euri-
bor) und einem Aufschlag von 
0,55% bei der Raiffeisenbank 
Tirol Mitte West eGen aufzu-
nehmen.

6 Beratung und Beschlussfas-
sung über die Kreditangebote 
zum Ankauf der der Raiffei-
senkassa Telfs-Mieming eGen 
gehörenden Miteigentumsan-
teile am Gemeindehaus
Die Gemeinde Obsteig hat 
bereits letztes Jahr den Be-
schluss gefasst, die Banken-
stelle der Raiffeisenbank Tirol 
Mitte West eGen in Obsteig 
(Oberstrass 218, Top 3) zu 
kaufen. Mittlerweile ist der 
Kauf über die Bühne gegan-
gen. Für die Finanzierung ist 
es nun notwendig die anfal-
lenden Kosten in der Höhe von 

€ 208.600,00 über ein Darle-
hen zu finanzieren. Es wurde 
dabei von einer Laufzeit von 
15 Jahren ausgegangen.
Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig, für die Finanzie-
rung des Ankaufs der Raika 
in der Höhe von € 208.600,00 
mit einer Laufzeit von 15 Jah-
ren das Angebot der Raiff-
eisenbank Tirol Mitte West 
eGen mit einem fixen Zinssatz 
in Höhe von 3,605% anzuneh-
men.

7 Anträge, Anfragen, Allfälliges
  
>  Dringlichkeitsantrag des 

Bürgermeisters auf Aufnah-
me des folgenden Tages-
ordnungspunktes:

    Beratung und Beschluss-
fassung über das Ange-
bot der Fa. LWL-Compe-
tence Center GmbH für 
die Planung und Koordina-
tion LWL FTTH Netz, Breit-
band Austria 2030: Open-
Net 1. Ausschreibung. 
Der Antrag wird ein-
stimmig angenommen. 
Das Angebot wird vor-
gelegt und erläutert. Für 
die Breitbandstrategie: 
Breitband Austria: Open-
Net werden die Detail- 
und Ausführungsplanung, 
die Projektkoordination 
bzw. Projektsteuerung so-
wie die Förderangele-
genheiten durchgeführt. 
Der Gemeinderat nimmt das 
Angebot der Fa. LWL-Com-
petence Center GmbH, vom 
02.03.2023 über die Planung 
und Koordination LWL FTTH 
Netz, Breitband Austria 
2030: OpenNet 1. Ausschrei-
bung in Höhe von netto  
€ 73.933,87 einstimmig an.

   

>  In Holzleiten und in Schneg-
genhausen werden Wohnun-
gen frei.

>   Präsentation eines Planent-
wurfes für einen Parkplatz 
in Holzleiten, Bereich „Erd-
äpfelkeller“

>   Das Chronik-Team sucht 
eine Ferialarbeitskraft.

>   Für die Weiterentwicklung 
des Bereiches Grünberg  
wurde eine Arbeitsgruppe 
zur Ideenfindung eingerich-
tet.

>   GR Huter fragt nach wie es 
beim geplanten Gewerbege-
biet steht.

>   GR Markus Perle fragt nach, 
was es mit den Gerüchten  
über einen Schwarzbau im 
Weiler Wald auf sich hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

>   GR Muglach fragt nach, ob 
es schon eine Antwort vom 
BBA Imst iS Schutzweg gibt.

8 Nicht Öffentliches/Personel-
les

©
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1 Bericht Bürgermeister
>  Die Straßenkehrarbeiten   

nach dem Winter wurden von  
Bauhofmitarbeiter Christian  
Grutsch mit der neu ange-
schafften Kehrmaschine 
durchgeführt.

>  Der letzte Bauabschnitt des 
Straßenrückbaus der B 189 
hat begonnen; die zwei Fahr-
streifen werden nach Süden 
verlegt, nördlich entsteht 
der Geh- und Radweg, dar-
unter wird der Kanalstrang 
verlegt. Die Bushaltestelle 
kommt an Stelle der Lifte-
infahrt und die Zufahrt zum 
Grünberggelände und zu den 
Gewerbebetrieben sowie zur 
Feuerwehr wird weiter im 
Westen errichtet.

>  Die Planung und Trassierung 
für den LWL-Ausbau in der 
Siedlung hat begonnen.

>  Heute um 18:30 Uhr hat im Kin-
dergarten Schneggenhausen 
ein Elternabend stattgefun-
den. Dort gab die Volkshilfe 
bekannt, dass sie ab Herbst 
2023 nicht mehr als Erhalter 
für den Kindergarten Schneg-
genhausen zur Verfügung 
steht. Damit tritt die Gemein-
de Obsteig im Rahmen einer 
Betriebsübernahme als Erhal-
ter ein und sind noch Fragen 
bezgl. Personal, Öffnungszei-
ten usw. zu klären.

>  Die schulische Nachmittags-
betreuung muss aufgrund 
zahlreicher Anmeldungen 
ausgebaut werden. Die Öff-
nungszeiten sollen bis 17:00 
Uhr ausgedehnt werden.

2 Beratung und Beschlussfas-
sung über Auflage und Erlass 
eines Bebauungsplans im Be-
reich des Grundstückes Nr. 
5646, Oberstrass, laut planli-
cher Darstellung von Arch. DI 
Stefan Brabetz (Planbezeich-
nung 213BP23-01)
Auf der gewidmeten Teilflä-
che von Grundstück Nr. 5646, 
KG Obsteig, ist die Errichtung 
eines Wohnhauses geplant. 
Gemäß dem örtlichen Raum-
ordnungskonzept der Gemein-
de Obsteig besteht in dem 
Bereich eine Bebauungsplan-
pflicht. 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig

3 Vergabe der Arbeiten für 
den Rohrleitungsbau des Bau-
vorhabens „ABA Obsteig – Sa-
nierung Mooswaldsiedlung I“ 
Nach einer Ausschreibung 
am 20.03.2023 und der An-
gebotsöffnung am 11.04.2023 
mit anschließender Angebots-

prüfung wurde durch das Inge-
nieurbüro Gstrein + Partner ZT 
GmbH ein Prüfbericht und Ver-
gabevorschlag erstellt.
Auf dieser Grundlage wird die 
Vergabe der ausgeschriebe-
nen Leistungen „ABA OBSTEIG 
– Sanierung Mooswaldsied-
lung I“ an die Fa. FIEGL TIEF-
BAU GMBH & CO KG mit einer 
Vergabesumme von netto € 
583.604,37 vorgeschlagen.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig

4 Vergabe der Arbeiten für 
den Rohrleitungsbau des Bau-
vorhabens „WVA Obsteig – 
Austausch Transportleitung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Strang Ia, Arzkasten-Weis-
land“
Nach einer Ausschreibung am 
03.04.2023 und der Angebots-
öffnung am 25.04.2023 mit 
anschließender Angebotsprü-
fung wurde durch das Inge-
nieurbüro Gstrein + Partner ZT 

Sitzung des Gemeinde-
rates am 25.05.2023

GmbH ein Prüfbericht und Ver-
gabevorschlag erstellt.
Auf dieser Grundlage wird die 
Vergabe der ausgeschriebe-
nen Leistungen „WVA Obsteig 
– Austausch Transportleitung 
Strang Ia, Arzkasten-Weis-
land“ an die Fa. HOCHTIEF In-
frastructure GmbH mit einer 
Vergabesumme von netto  
€ 136.921,39 vorgeschlagen.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig

5 Beratung und Beschlussfas-
sung über die Wohnungsver-
gabe im Kindergartengebäude 
in Holzleiten 
Abweichend von der bisheri-
gen Vorgangsweise die eine 
Mietdauer von drei Jahren vor-
sah, soll der neue Mietvertrag 
für die Dauer von vier Jahren 
abgeschlossen werden.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig

6 Beratung und Beschluss-
fassung über die Vergabe der 
Dachsanierung beim Jagdhaus 
Lehnberg
Die zwei eingelangten Ange-
bote werden vorgelegt.
Die Fa. Neuner Spenglerei und 
Schwarzdeckerei bietet die 
Dacheindeckung zu einem 
Preis von netto € 28.078,57 an.
Bei der Fa. Spenglerei Hasel-
wanter lautet der Kosten-
voranschlag auf € 22.456,98  
brutto.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig zugunsten der  
Fa. Spenglerei Haselwanter

7 Beratung und Beschlussfas-
sung über den Standort des 
Mehrzweckgebäudes
Aufgrund des Platzmangels in 
den Kindergärten sowie dem 
unzureichenden Turnsaal und 

den zahlreichen Mängeln in der 
Volksschule wird eine Gesamt-
lösung für die Kinderbetreuung 
immer drängender.

Die Liste MITEINANDER IN 
OBSTEIG spricht sich für den 
Standort eines Mehrzweck-
gebäudes zur Unterbringung 
der Kinderbetreuung und eines 
Veranstaltungsaales um den 
Bereich der Volksschule Obst-
eig aus.

Die Liste KLÅRTEXT möchte 
die bestehenden Gebäude er-
weitern und einen Veranstal-
tungssaal in Schneggenhau-
sen integrieren.

Die Liste FÜR OBSTEIG möchte, 
so wie in der Arbeitssitzung 
festgelegt, eine Gemeinde-
klausur mit einem Prozessbe-
gleiter.

Abgestimmt wird, ob ein Mehr-
zweckgebäude um den Be-
reich der Volksschule errichtet 
werden soll.

Der Gemeinderat lehnt den 
Standort für ein Mehrzweck-
gebäude im Bereich um die 
Volksschule Obsteig in Unter-
strass mehrheitlich ab (6 da-
für, 6 dagegen 1 Stimmenthal-
tung – Stimmenthaltung gilt 
als Ablehnung).

8 Anträge, Anfragen, Allfälliges

>  GR Martin Granbichler und die 
Liste Für Obsteig stellen den 
Antrag auf eine Beratung mit 
dem Gemeinderat zur Klä-
rung der weiteren Vorgehens-
weise für die Erweiterung 
und Erneuerung der Kinder-
gärten und der Volksschule. 
Der Antrag wird vom Ge-

meinderat angenommen, ein 
Termin über eine Arbeitssit-
zung wird noch vereinbart.

>  Parkplatz Holzleiten: am ge-
planten Standort (alter Erd-
äpfelkeller) ist eine Sonder-
flächenwidmung erforderlich 
und aus raumplanerischer 
Sicht möglich.

>  Der Aktiv-Bus soll im Som-
mer nicht verkehren.

>  Ansuchen des Trachtenver-
eins um eine finanzielle Un-
terstützung für die Busfahrt 
zum Gauderfest in Zell am 
Ziller. Der Gemeinderat ge-
währt eine Unterstützung in 
Höhe von € 200,-

9 Nicht Öffentliches/Personel-
les
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1 Bericht Bürgermeister
>  Die Bauarbeiten für die Sa-

nierung der Wasserleitung 
und des Kanals in der Moos-
waldsiedlung haben begon-
nen. Im Zuge der Arbeiten 
hat sich ein Rohrbruch im Be-
reich Alpina ereignet.

>  Die neue Wasserleitung Arz-
kasten bis Weisland ist in Be-
trieb.

>  Die Dachreparatur am Jagd-
haus in Lehnberg soll Mitte 
Juli beginnen.

>  Der Sommer-Aktivbus ist seit 
Juli unterwegs und verkehrt 
bis 3. Oktober. Die Kosten 
werden zur Gänze vom TVB 
übernommen.

>  Hinsichtlich der Anfechtung 
der Widmung im Weiler Wald/
Causa Geflügelstall durch 
das LVwG Tirol, ist die Stel-
lungnahme der Gemeinde 
Obsteig beim Verfassungs-
gerichtshof eingelangt.

>  Die Sanierung des Lehnberg-
weges soll voraussichtlich im 
August beginnen.

2 Beratung und Beschlussfas-
sung über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes im 
Bereich des Grundstückes Nr. 
.434, Holzleiten, KG Obsteig, 
lt. planlicher Darstellung von 
Arch. DI Stefan Brabetz
Auf Grundstück Nr. .434 in 
Holzleiten soll das alte Ge-
bäude (Erdäpfelkeller) das der 
Agrargemeinschaft Holzlei-
ten gehört, abgebrochen und 
Parkplätze geschaffen wer-
den.

Auf Antrag des Bürgermeis-
ters beschließt der Gemein-
derat der Gemeinde Obsteig 
einstimmig den von Arch. DI 
Stefan Brabetz ausgearbeite-
ten Entwurf über die Änderung 
des Flächenwidmungsplanes 
der Gemeinde Obsteig vom 
14.06.2023, Zahl: 213-2023-
00001 durch vier Wochen hin-
durch zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aufzulegen.
Der Entwurf sieht folgende Än-
derung des Flächenwidmungs-
planes der Gemeinde Obsteig 
im Bereich des Grundstücks 
Nr. .434 im Ausmaß von rund 
1.100 m² vor:
Umwidmung von Tourismus-
gebiet gem. § 40 Abs. 4 TROG 
2022 in Sonderfläche stand-
ortgebunden gem. § 43 Abs. 
1 lit. a TROG 2022 Festlegung 
Erläuterung: Parkplatz 

3 Beratung und Beschlussfas-
sung über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes im 
Bereich des Grundstückes Nr. 

5882, zum Teil, Holzleiten, KG 
Obsteig, lt. planlicher Darstel-
lung von Arch. DI Stefan Bra-
betz
Um das Hotel Holzleiten soll das 
Grundstück vergrößert werden 
und ein bestehender Parkplatz 
eine Widmung erhalten.
Der Entwurf sieht folgende Än-
derung des Flächenwidmungs-
planes der Gemeinde Obsteig 
im Bereich des Grundstücks 
Nr. 5882 vor:
Umwidmung des Grundstücks 
Nr. 5882 (rd. 719 m²) von der-
zeit Freiland gem. § 41 TROG 
2022 in TOURISMUSGEBIET 
gem. § 40 (4) TROG 2022, so-
wie (rd. 1717) von Freiland gem. 
§ 41 TROG 2022 in SONDER-
FLÄCHE STANDORTGEBUNDEN 
§ 43 (1) lit. a TROG 2022, Fest-
legung Erläuterung: Parkplatz 
für angrenzendes Hotel.

Sitzung des Gemeinde-
rates am 06.07.2023

Abstimmungsergebnis: 9 Ja-
Stimmen, 1 Enthaltung (Mag. 
Simon Wilhelm) ein Gemeinde-
rat hat den Saal verlassen (GV 
Martin Granbichler),

4 Beratung und Beschluss-
fassung betreffend die Richt-
linie des Landes Tirol über die 
Gewährung der Mietzins- und 
Annuitätenbeihilfe gem. dem 
Beschluss der Tiroler Landes-
regierung vom 30.05.2023
Die Tiroler Landesregierung hat 
in ihrer Sitzung am 30.05.2023 
Änderungen der Richtlinie über 
die Gewährung der Mietzins- 
und Annuitätenbeihilfe mit 
Wirksamkeit ab 01.06.2023 be-
schlossen.
Im Wesentlichen werden fol-
gende Punkte geändert:
>  Erhöhung des Anfangswertes 

der Zumutbarkeitstabelle um 
€ 100,- auf € 1.300,-

>  Anhebung der Grenze für die 
Begünstigungsregelung von 
€ 2.400,- auf € 2.800,-

>  Änderung der Begünsti-
gungsregelung dahingehend, 
als eine Minderung der Er-
werbsfähigkeit bereits ab 
einem Ausmaß von 50% (bis-
her 55%) greift.

>  Erhöhung des anrechenbaren 
Wohnungsaufwandes von 
derzeit € 3,50 auf € 4,- bzw. 
von € 5,- auf € 6,-

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig

5 Beratung und Beschlussfas-
sung über die Kostenauftei-
lung für die Erweiterung der 
Neuen Mittelschule in Mieming
Für die Erweiterung und Erneu-
erung der Neuen Mittelschule 
Mieming werden Baukosten in 
Höhe von € 10.000.000,- ver-
anschlagt. Die Kostenauftei-
lung soll nach den Schülerzah-

len der letzten fünf Jahre der 
jeweiligen Gemeinden aliquot 
erfolgen. 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig

6 Beratung und Beschluss-
fassung über den Kauf eines 
Dienstfahrzeugs für den Wald-
aufseher
Für die Anschaffung eines Kfz 
für den Waldaufseher der Ge-
meinde Obsteig wurden drei 
Angebote eingeholt.
>  Die Fa. KFZ Sturm GmbH, Nas-

sereith, hat ein gebrauchtes 
Modell eines Suzuki Jimny um 
€ 27.990,- im Angebot.

>  Die Fa. Imster Autohaus Hai-
rer GmbH & Co KG, Imst, bie-
tet einen neuen Suzuki Jimny 
mit besserer Ausstattung 
um € 27.990,- an.

>  Die Fa. Autopark GmbH in 
Pfaffenhofen hat einen Su-
zuki Vitara um € 32.270,- im 
Angebot.

>  Die Anschaffung ist im Bud-
get berücksichtigt, die Fi-
nanzierung erfolgt mittels 
Leasing.

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig für das Angebot 
der Fa. Imster Autohaus GmbH 
& Co KG

7 Beratung und Beschlussfas-
sung über die Aufnahme eines 
WLF-Darlehens für die Sanie-
rung der WVA von Arzkasten 
bis Weisland
Die Wasserleitung von Arz-
kasten nach Weisland wurde 
großteils schon von der Firma 
Hochtief Infrastructur GmbH 
erneuert. Für die Finanzierung 
des Projektes ist es notwendig 
ein Darlehen aufzunehmen. Die 
Gesamtprojektkosten werden 
laut dem Projektplaner der Fa. 
Gstrein und Partner ZT GmbH 

auf netto € 150.000,00 ge-
schätzt. Es können maximal 
75% der Gesamtkosten als 
WLF-Darlehen aufgenommen 
werden: das sind € 112.500,00. 
Die WLF-Darlehen sind beson-
ders in der jetzigen Zinsphase 
interessant, da sie generell 
einen Fixzinssatz von 0,5% bei 
einer Laufzeit von 10 Jahren 
garantieren.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig

8 Beratung und Beschlussfas-
sung über die Aufnahme eines 
WLF-Darlehens für die Sanie-
rung der WVA in der Moos-
waldsiedlung

Die Wasserleitung in einem 
Teilbereich der Mooswaldsied-
lung wird derzeit von der Fa. 
Fiegl Tiefbau GmbH & Co KG 
erneuert. Für die Finanzierung 
des Projektes ist es notwen-
dig ein Darlehen aufzunehmen. 
Die Gesamtprojektkosten für 
das Jahr 2023 für die Wasser-
leitung werden laut dem Pro-
jektplaner der Fa. Gstrein und 
Partner ZT GmbH auf netto 
€ 150.000,00 geschätzt.  Die ©
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Es bedanken sich die ehrenamtlichen Mitglieder: Obleute Wilma Grutsch und Johannes Faimann, dahinter 
Martha Witsch (Schriftführerinstv.), Hildegard Föger (Kassierinstv.), Kathrin Pfeifer (Schriftführerin) und Mo-
nika Horvath (Kassierin). Nicht im Bild der geistliche Beirat Pfarrer Andreas Rolli und hinter der Kamera das 
einfache Mitglied Monika Schaber.

Vergabe der Leistungen er-
folgte in der 3. GR-Sitzung vom 
25.05.2023. Es können maximal 
75% der Gesamtkosten als 
WLF-Darlehen aufgenommen 
werden: das sind € 112.500,00. 
Die WLF-Darlehen sind beson-
ders in der jetzigen Zinsphase 
interessant, da sie generell 
einen Fixzinssatz von 0,5% bei 
einer Laufzeit von 10 Jahren 
garantieren.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig

9 Beratung und Beschlussfas-
sung über die Aufnahme eines 
WLF-Darlehens für die Sanie-
rung der ABA in der Mooswald-
siedlung
Neben der Wasserleitung wird 
ebenfalls der Kanal in einem 
Teilbereich der Mooswaldsied-
lung derzeit von der Fa. Fiegl 
Tiefbau GmbH & Co KG erneu-
ert. Für die Finanzierung des 

Projektes ist es notwendig ein 
Darlehen aufzunehmen. Die 
Gesamtprojektkosten für das 
Jahr 2023 für die Sanierung 
der ABA werden laut dem Pro-
jektplaner der Fa. Gstrein und 
Partner ZT GmbH auf netto € 
190.000,00 geschätzt. Die Ver-
gabe der Leistungen erfolg-
te in der 3. GR-Sitzung vom 
25.05.2023. Es können maximal 
75% der Gesamtkosten als 
WLF-Darlehen aufgenommen 
werden: das sind € 142.500,00. 
Die WLF-Darlehen sind beson-
ders in der jetzigen Zinsphase 
interessant, da sie generell 
einen Fixzinssatz von 0,5% bei 
einer Laufzeit von 10 Jahren 
garantieren.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig

10 Anträge, Anfragen, Allfälliges
>  In der Causa GemNova fin-

det am 10.07.2023 ein außer-

ordentlicher Gemeindetag in 
Zirl statt.

>  Die Fa. Thomas Kail hat ange-
fragt, wer das Bankett nach 
den Asphaltierungsarbeiten 
in Gschwent richtet.

>  Wohnungsvergabe Schneg-
genhausen: Mit den Interes-
sent*innen wurden die zwei 
ausgeschriebenen Wohnun-
gen besichtigt.

>  Für den Gemeindehausum-
bau im Erdgeschoß liegen ein 
Planentwurf und die Kosten-
schätzung vor und werden 
präsentiert.

11 Nicht Öffentliches/Perso-
nelles

über 80-jährigen stellen wir ein 
Weihnachtssackerl zusammen 
und bringen es zu ihnen nach 
Hause. Wir schenken nicht nur 
materielle Dinge, sondern auch 
„Unbezahlbares“, wir nehmen 
uns Zeit für ein Gespräch mit 
„Dir“ und hören gerne zu.

Erreichbarkeit in Obsteig un-
ter der Tel. Nr. 0664/503 12 40  
(Johannes Faimann) sowie 
auch gerne unter der Tel. Nr. 
05254 /8115 bei Pfarrer Rolli.

Kleine Taten, 
die man ausführt, 
sind besser als 
große, die man 
nur plant.
(Georg Marshall)

Soziales Engagement und kon-
krete Hilfe werden immer wich-
tiger. In Tirol gibt es bereits 
insgesamt 82 Vinzenzgemein-
schaften, die 68. war 2015 die 

Vinzenzgemeinschaft Obsteig.

Wofür wir stehen und helfen 
wollen:
Gemeinsam helfen! Die Vinzenz-
gemeinschaften sind Vereine 
für Jung und Alt. Sie kümmern 
sich um Mitmenschen in seeli-
scher oder materieller Not, un-
abhängig ihrer Herkunft oder 
ihres Religionsbekenntnisses.

Wir suchen auch neue Mitglie-
der in der Vinzenzgemeinschaft 
Obsteig. Zur Information, es ist 
kein Mitgliedsbeitrag zu be-

zahlen und es sind auch keine 
verpflichtenden Aufgaben-
stellungen bzw. Arbeiten da-
mit verbunden. Es geht darum, 
dass wir noch besser vernetzt 
sind, um etwaige notwendige 
Hilfestellungen erledigen zu 
können.

Einmal im Jahr findet ein Infor-
mationsabend im Widum statt, 
im heurigen Jahr wird am 22.10. 
die Vinzenzmesse textlich und 
musikalisch mitgestaltet, an-
schließend ein Brunch im Wi-
dum abgehalten. Für unsere 

Vinzenzgemeinschaft
Obsteig zum Hl. Josef

Obsteiger Lama’s unter-
wegs mit Familien der 
„Arche Herzensbrücken“
„Arche Herzensbrücken“ ist ein 
Rückzugsort auf Zeit für Fami-
lien mit schwer erkrankten Kin-
dern zum Auszeit nehmen und 
Kraft tanken.

Familien, in denen ein oder meh-
rere schwer erkrankte Kinder 
leben, stehen vor unvorstellba-
ren Herausforderungen – rund 
um die Uhr, Tag für Tag, jahre-
lang. Alle Familienmitglieder be-
nötigen regelmäßig gemeinsa-
me Ruhepunkte und Phasen der 
Erholung, um diese extremen 

Belastungen bewältigen zu kön-
nen. Arche Herzensbrücken ist 
ein Ort, der auf die Bedürfnisse 
dieser Familien ausgerichtet ist.
Die erkrankten Kinder werden 
von speziell ausgebildeten Pfle-
gekräften und Therapeut*in-
nen professionell versorgt. Das 
ehrenamtliche Team kümmert 
sich liebevoll um die Geschwis-
terkinder. Die Eltern genießen 
wertvolle Paarzeit und seltene 
Momente der Erholung. Arche 
Herzensbrücken ermöglicht der 
ganzen Familie eine Auszeit, um 

nicht an der Dauerbelastung 
durch die schwere Erkrankung 
des Kindes zu zerbrechen.

Auch die Lamas von Marco 
Muglach leisten hier regelmäßig 
ihren Beitrag. Durch Ihre Sensi-
bilität, Gelassenheit und ihr ein-
nehmendes Wesen zaubern sie 
ein Lächeln in die Gesichter die-
ser besonderen Familien. 

Mehr Informationen unter 
www.herzensbruecken.at
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Neues aus der 
Volksschule Obsteig!

Am 26. Juni fuhren wir um 7.30 
Uhr mit dem Bus nach Inns-
bruck. Zu Fuß marschierten 
wir zum Tirol Panorama und 
besichtigten dort das Rund-
gemälde. Danach ging es wei-
ter zur Bergiselschanze. Dort 
oben hatten wir einen tollen 
Ausblick! Auf dem Weg zur Alt-
stadt wanderten wir an der 
Triumphpforte und an der An-
nasäule vorbei. Das Essen beim 
Mc Donalds schmeckte uns al-
len sehr gut. Um 13 Uhr stand 
die Kaiser-Maximilian-Führung 
auf dem Programm. Wir be-
staunten die Schwarzmander-
Kirche und das Goldene Dachl. 
Der Stadtbummel danach mit 

Eis essen und shoppen machte 
sehr viel Spaß! Einige von uns 
hatten sogar noch Energie für 
den Stadtturm und genossen 
dort den herrlichen Rundum-
blick! 

Das war wirklich – trotz enor-
mer Hitze - ein cooler Tag!

Am Montag, den 19.06.2023, 
besuchten uns die Jäger vom 
Tiroler Jagdverband.

Es gab drei Stationen.
Als Erstes stellten sie uns ein 
paar Alpentiere vor und wir 
wiederholten das Wissen vom 
letzten Jahr.

Im Anschluss erlebten wir etwas 
ganz Besonderes. Die Jäger An-
dreas und Basilius zeigten uns  
ihre Drohne, mit der wir eine 
Rehkitzsuche nachstellten. Zum 

Schluss bekamen wir einen tol-
len Kalender und ein Buch über 
unsere Heimat Tirol. Das war ein 
wirklich spannender Tag.

3.Klasse – VS Obsteig
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Innsbruck-Aktion der 4. Klasse

Abschlussfest im 
Kindergarten Holzleiten 
mit GLÜCKSWÄCHTER

Der spannende Jägerbesuch!

Wie jedes Jahr fand auch heu-
er wieder ein Abschlussfest im 
Kindergarten Holzleiten statt. 
Zum Glück wurde das Wet-
ter am Nachmittag schön, so 
konnten wir unser Fest im Gar-
ten veranstalten.
 
Alle unsere Kinder haben ihre 
Familie mitgebracht.
 
Gleich zu Beginn sangen die 
Kinder für ihre Mamas das Mut-
tertagslied, das nächste Lied 
war für ihre Papas.

Die Begeisterung der Eltern 
zeigte sich an den strahlenden 
Gesichtern und viel Applaus.
 
Dieses Jahr haben wir zwei Ver-
abschiedungen in unserem Kin-
dergarten.
 
Claudia, unsere Kindergarten-
leitung, geht in ihren wohl-
verdienten Ruhestand. Dazu 
sprach sie noch einige schö-
ne Worte an uns alle. Als Ab-
schiedsgeschenk bekam Clau-
dia von uns einen Sonnenschirm 
den wir mit den Handabdrücken 
der Kinder ihres letzten Kinder-
gartenjahres gestalteten. Wir 
wünschen Claudia alles Gute 
und wunderschöne Jahre in ih-
rer Pension.
 
Auch für die zukünftigen Erst-

klässler ist nun die Zeit des 
Abschieds vom Kindergar-
ten gekommen. Die Eltern 
trugen uns ein schönes Ge-
dicht und liebe Dankeschön-
Worte vor. Dazu bekamen 
wir einen selbst gemachten 
GLÜCKSWÄCHTER aus Holz 
für unseren Kindergarten 
geschenkt. Dieser wird ei-
nen tollen Platz bekommen 
und kann jederzeit von Inter-
essierten bestaunt werden.
 
Da unser Jahresthema „Ein-
satzkräfte“ war, luden wir 
zum Fest die Hunde des 
ÖRD mit ihren Hundeführern 
unter der Leitung von Jo-
chen Gutmann ein. Es wurde 
uns in verschiedenen Stationen 
gezeigt, wie mit den Hunden 
für einen Sucheinsatz trainiert 
wird.  Die Hunde mussten über 
Leitern gehen,  durch enge und 
laute Tunnel laufen, aber auch 
Unterordnung müssen die Hun-
de beherrschen. Natürlich wur-
den die Hunde immer mit ihren 
Lieblingsspielzeug und Lecker-
lis belohnt.

Vielen Dank nochmal für euer 
unentgeltliches Kommen.
 
Es war ein tolles und interes-
santes Abschlussfest 2022/23, 
mit vielen lachenden und stau-
nenden Gesichtern.

 

Ein DANKE an alle die uns gehol-
fen haben, so ein gelungenes 
Fest zu gestalten.

KG Holzleiten

© Kindergarten Holzleiten
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Kindergarten Schneggenhausen

Zum ausmalen ... © Kindergarten Schneggenhausen

Auch im Kindergarten Schneggen-
hausen war wieder einiges los. 

Ausflüge und Aufführungen gestal-
teten eine abwechslungsreiche Zeit 
mit viel Spaß und Spannung.

14 | AKTUELLES AUS KINDERGARTEN & VOLKSSCHULE

Interview mit 
Josef Mohamed

In „Was wurde eigentlich aus 
…?“ erzählen wir Geschichten 
von Obsteiger*innen, die aus 
Obsteig weggegangen sind, 
aber ihre Wurzeln nie verges-
sen haben. Verschiedenste 
Personen sollen in jeder Aus-
gabe einen Ort haben, um ihre 
Geschichte erzählen zu kön-
nen. 

Hausname? 
So einen richtigen Hausnamen 
hatten wir, glaube ich, eigent-
lich nie. Aber soweit wir das 
zurückverfolgen konnten, heißt 
unsere Familie schon immer 
Schaller und in Weisland sind 
wir auch schon seit Ewigkeiten.

Aktueller Wohnort?
Ich bin immer viel unterwegs. 
Mal in Wien, ab und zu in Lon-
don, ab und zu in Deutschland, 
viel in Zürich und auch regelmä-
ßig in Tirol. Seit einigen Jahren 
hab ich sogar meinen Haupt-
wohnsitz wieder in Obsteig.

Beruflicher Werdegang?
Nach den acht Jahren Gymna-
sium in Stams bin ich erstmal 
noch in Tirol geblieben, hab 
meinen Zivildienst gemacht, 
mir in Innsbruck eine WG ge-
sucht und viel gefeiert. Am 
Ende der Schulzeit war mir 
aber schon klar, dass ich ger-
ne Schauspieler werden würde 
und dieses Ziel hab ich dann 
auch hartnäckig verfolgt. Erst 
hab ich ein Jahr auf einer Privat-
schule in Innsbruck Schauspiel-

unterricht genommen, bin 
danach aber an die Kunst-
uni Graz gewechselt, um 
dort ein Schauspielstudium 
zu machen. Ausgestattet 
mit dem akademischen Titel 
Magister der Künste (nichts 
könnte mir egaler sein als 
ein Titel, aber ich find ihn 
lustig. Klingt, als wär man 
auf einer Zauberschule ge-
wesen) bin ich dann 2014 in 
die Berufswelt des 
Theaters eingestie-
gen. Seither hab ich 
auf verschiedens-
ten Bühnen gespielt, 
u.a. in Wien, Graz, 
Telfs, Zürich, Bern, 
Basel, Bozen, Ham-
burg, Nürnberg und 
London. Ein bisschen 
was für Film und 
Fernsehen hab ich 
auch gedreht. In den 
letzten Jahren ar-
beite ich unter ande-
rem immer wieder gemeinsam 
mit Freund*innen und Bekann-
ten an eigenen künstlerischen 
Projekten und bin derzeit auch 
als programmatischer Berater 
für ein Schweizer Theater tätig. 
Wohin es in Zukunft noch geht, 
weiß ich nicht. Aber ich glaub, 
ich hab bald mal Lust was Neu-
es zu probieren.

Was vermisse ich an 
Obsteig am meisten?
Ich vermisse vor allem meine 
Familie. Meinen Opa, der viel 
zu früh verstorben ist und mir 
immer fehlt. Und ich vermisse 
die Berge, die Wiesen und Wäl-
der bei uns im Oberviertel. Wie  

 
das Licht an schönen Abenden 
auf den Wannig fällt. Die unzäh-
ligen Sterne, die man in klaren 
Nächten über Weisland sieht. 
Das Rauschen vom Marienberg-
bach, wenn ich mich hinter den 
Häusern meiner Familie in den 
Wald setze. Den Ehrgeiz beim 
Schwammerln suchen mit der 
Mama und wie gut das Schwam-
merlgulasch dann schmeckt. 
Und unseren Kater Momo, der 
letzte Woche gestorben ist.

Und ich vermisse das 
Obsteig meiner Kindheit? 
Den Geruch von getrockne-
tem Heu im Sommer und den  
 

Verwurzelt sein - verwurzelt bleiben.
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Die SPG hat Ende Juni den 
zweiten Meistertitel in Folge 
gefeiert und spielt jetzt in der 
Gebietsliga West! 

SPG Obsteig

12.08.23  15:30 Uhr
RES  Stans

12.08.23 18:00 Uhr
KM  SPG Axams/Grinzens

25.08.23 18:00 Uhr
U16 Wacker Innsbruck

26.08.23 12:00 Uhr
U12 SPG Lechtal

26.08.23 13:30 Uhr
U13 Silz/Mötz

26.08.23 15:30 Uhr
RES Alpbach

26.08.23 18:00 Uhr
KM Vils

27.08.23 10:30 Uhr
U10 Lechaschau A

09.09.23 10:45 Uhr
U12 Zams B

09.09.23 12:30 Uhr
U16 Telfs

09.09.23 15:00 Uhr
RES Navis

09.09.23 17:30 Uhr
KM Reichenau SVG 1b

10.09.23 14:00 Uhr
U10 Reutte

16.09.23 11:30 Uhr
U10 Imst B

16.09.23 13:15 Uhr
U12 Imst

16.09.23 15:00 Uhr
U13 SPG Hatting- 
 Pettnau/Inzing

16.09.23 17:00 Uhr
U16 SPG Hatting- 
 Pettnau/Inzing

24.09.23 10:30 Uhr
KM Seefelder Plateau

24.09.23 13:00 Uhr
U13 SPG Vorderes Ötztal

24.09.23 15:00 Uhr
U16 SPG Salzstrasse

07.10.23 10:00 Uhr
U10 Vils A

07.10.23 12:00 Uhr
U13 SPG Rietz/Stams

07.10.23 14:00 Uhr
RES Jenbach

07.10.23 16:30 Uhr
KM Oberhofen

08.10.23 13:30 Uhr
U12 Vils

08.10.23 15:30 Uhr
U16 SPG Ötztal

22.10.23 13:30 Uhr
RES Vomp

22.10.23 16:00 Uhr
KM Inzing

04.11.23 14:00 Uhr
KM Sölden

Spielplan SPG Mieminger Plateau Herbst 2023

 2
2.

 STAUDENFEST

19. AUG.S A  

LANDJUGEND OBSTEIG

 SCHILIFT OBSTEIG

DJ IN STAUDENBAR

„ZUNDER“ AUS PFUNDS

19:00
F ÜR  SPEIS  &  TR AN K  
IST  GESORGT!

© SPG

Geruch von frischen Kraut-
blattln, der aus Omas Küche 
dringt. Wie kuhwarme Milch 
schmeckt. Die Traktorfahr-
ten mit Opa und wie der Stall 
und die Garage riechen. Das 
Haus unserer Großeltern, in 
dem wir alle aufgewachsen 
sind. Die Euphorie über den 
ersten Schnee des Winters, 
wenn ich aus der warmen Stu-
be Richtung Grünberg schaue. 
Wie sich Weihnachten als Kind 
anfühlt. Spielen und Streiten 
mit meinen Geschwistern und 
Cousinen*. Das Gefühl von 
Abenteuer, wenn ich mit mei-

ner Cousine Kathi etwas 
aushecke. Laue Sommer-
abende, an denen wir Kin-
der durch alle Häuser to-
ben. Gemeinsames Lachen 
und nicht mehr aufhören 
können. Das Gefühl, dass 
immer alle da sind.

Was wollte ich den   ObsteigerInnen schon 
immer sagen? 
Als vor ein paar Jahren aus 
Kriegsgebieten geflüchtete 
Menschen in Obsteig anka-

men, haben sich viele Obstei-
ger*innen sehr engagiert und 
solidarisch gezeigt. Das fand 
ich großartig und ich möchte 
mich für dieses Engagement 
bedanken! Ich glaube, dass 
eine Gesellschaft, in der es al-
len gut geht, weil alle die glei-
chen Rechte und Möglichkeiten 
haben, auch das Beste für alle 
ist. Im kleinen Rahmen einer Ge-
meinde, aber auch global ge-
sehen. Deshalb würde ich mir 
wünschen, dass sich dieses so-
ziale Gedankengut in Obsteig 
auch politisch zeigt. Vor allem 

auf Bundesebene haben sich 
die rechtsextreme FPÖ und die 
mittlerweile auch sehr rechte, 
türkise ÖVP klar positioniert: 
Immer schön nach unten treten. 
Steuererleichterungen für Rei-
che, weniger Geld für arbeits-
lose Menschen, Geflüchtete im 
Mittelmeer ertrinken lassen, in-
nerparteiliche und wirtschaft-
liche Korruption und noch viele 
andere Schweinereien sind da 
die letzten Jahre von Statten 
gegangen. Das sind mensch-
lich gesehen Verbrechen und 
deshalb möchte ich alle Obstei-
ger*innen bitten, diesen Ver-
brechern keine Stimmen mehr 
zu geben! Wer Schuldige sucht, 
sollte lieber nach oben schau-
en, nicht nach unten.

Welches Gefühl hast du 
wenn du wieder nach 
Obsteig kommst?
Rückzugsort. Heimkommen. 
Mit allem, was dazugehört, 
Positiv wie Negativ. Und auch 
gemischte Gefühle: Genau 
hier bin ich richtig, obwohl ich 
hier immer falsch war.
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Herz-Jesu Prozession 2023
Am Sonntag den 18.06.2023 
war es wieder soweit. 

Bei traumhaftem Wetter wur-
de in Obsteig die Herz-Jesu 
Prozession durchgeführt.
Im Anschluss ging es dann 
hinter die Volksschule, wo die 
Schützenkompanie Obsteig 
nun zum dritten mal ihr Herz-
Jesu Festl abhielt! 

Neben Speiß und Trank und 
Frühschoppen der MK-Obsteig 
setzten auch die Trachtler ihr 
tänzerisches Können in Szene.
Im Anschluss daran fanden die 
Ehrungen unserer Schützenka-
meraden statt.

Für treue 15 jährige Mitglied-
schaft bei der Schützenkom-
panie Obsteig wurde dem 
Jungschützenbetreuer Alex-
ander Mantl die Pater-Haspin-
ger Medaille verliehen.

Für treue 25 jährige Mitglied-
schaft wurden dem Fähnrich 
Markus Perle und dem Zugs-
führer Christian Grutsch die 
Josef-Speckbacher Medaille 
verliehen.

Für treue 50 jährige Mitglied-
schaft wurde dem Kanonier 
und Zugsführer Walter Knof-
lach die Andreas-Hofer Me-
daille mit Jahreskranz verlie-
hen.

Für treue 65 jährige Mit-
gliedschaft wurde dem 
Zugsführer Ernst Huber 
die Andreas-Hofer Me-
daille mit Jahreskranz 
verliehen

Auch beim Schützen-
schnur schießen mach-
ten unsere Schützen kein 
schlechtes Bild. 

Die goldene Schützen-
schnur ging an unsere 
Schützen Hauptmann 
Patrick Partner, Leut-
nant Stefan Heger und 
Fähnrich Perle Markus 

Die silberne Schützen-
schnur ging an unsere 
Schützen Patrouillenfüh-
rer Sebastian Grutsch 
und Patrouillenführer 
Florian Grutsch

Ein Dank an Bürgermeis-
ter Erich Mirth und Ober-
leutnant Toni Hairer für 
die Durchführung der 
Ehrungen und allen Besu-
chern für das gelungene 
Fest.

Auch ein Dank unserer 
kleinen Musikgruppe mit 
Christoph, Hansjörg und 
Barbara für die musika-
lische Unterhaltung am 
Nachmittag.

Text: Schützenkompanie 
Obsteig

Am 09.07.2023 nahm die Mu-
sikkapelle Obsteig am Bezirks-
musikfest in Inzing Teil. Wie üb-
lich begannen die Festivitäten 
mit einer Feldmesse, zahlrei-
chen Ehrungen und einigen An-
sprachen. Bei tropischen Tem-
peraturen verkrochen sich die 
meisten Zuschauer und Musi-
ker unter den Bäumen in‘Sinos 
Bangert‘ wie Gnus in der Se-
rengeti. Im Gras schmolzen die 
Instrumente vor sich hin.

Unser neuer Stabführer Pascal 
Wohlmuth führte uns anschlie-
ßend entlang der Salzstraße 
zum Festplatz. Dort trafen sich 
viele nassgeschwitzte Musiker 
im großen Festzelt, das zum 
Glück gut belüftet war. Die Mu-
sikkapelle Obsteig durfte die 
Kurzkonzerte unter der Leitung 
des neuen Kapellmeisters Ja-
kob Koch aus Gschwent eröff-
nen.

Text: MK Obsteig

Obmann Elmar Partner be-
grüßte 15 Vereinsmitglieder 
am 07.03.2023 im Restaurant 
Partner. Der Obmann konnte 
auf ein erfolgreiches Jahr 2022 
zurückblicken und freute sich, 
dass einige Junge dem Verein 
beitraten. Das Hirtenehepaar 
Georg und Ruth Mair berichte-
te von einem ruhigen Verlauf 
des Alpsommers (ein Wolfs-
besuch bzw. eine Bärensich-
tung blieb uns erspart, aber 
die Sorge um Risse von Scha-
fen und Lämmern beschäftigt 
jeden Schafhalter), trotzdem 
konnten aber nach sorgfälti-

ger Suche zwei Wal-
liser Schwarznasen 
leider nicht mehr ge-
funden werden.
 
Bei der Gebietsaus-
stellung am 04.02.2023 
in Zirl wurden von 5 
Ausstellern 18 Zucht-
schafe aufgetrieben. 

Muglach Marco konnte bei den 
Jungschafen II trocken (ohne 
Lamm) den ausgezeichneten 
3. Rang erreichen. Weiters er-
hielten noch Schafe von Mar-
co und seinen Töchtern Seli-
na und Yasmine Schleifen für 
vierte und fünfte Plätze. Am 
Ende bedankte sich Bürger-
meister Erich Mirth für die aus-
gezeichnete Vereinstätigkeit 
und das Auftreiben der Schafe 
am Lehnberg und Marienberg. 
Durch das Abgrasen der Hän-
ge wird die Landschaftspflege 
der Almen (Bereicherung der 
Artenvielfalt von Blumen und 

Gräser sowie die Hangbefes-
tigung) gefördert. Bei der an-
schließenden Neuwahl wurden 
auch Weichen für die Zukunft 
gestellt. Der wiedergewählte 
Obmann Elmar Partner (seit 
2013) erhielt als Stellvertrete-
rin Yasmine Muglach, die nach 
seinem Wunsch bei der nächs-
ten Wahl Obfrau werden soll, 
der wiedergewählte Schrift-
führer Johannes Faimann (seit 
1990) bekam als Stellvertre-
terin Sarah Ennemoser, die 
in fünf Jahren seine Funktion 
übernehmen soll. Als Nach-
folgerin für die scheidende 
Kassierin Silvia Schreiber (seit 
2013) wurde Selina Muglach 
gewählt, ihr Stellvertreter ist 
nun Marco Muglach. Zucht-
buchführer bleibt Daniel Strigl 
(seit 2013), Kassaprüfer bleibt 
Markus Sailer und neu dazu 
kommt Michael Huter.

Text: Johannes Faimann

Schützenkompanie
Obsteig

Musikkapelle Obsteig

Schafzuchtverein Obsteig

© Schützenkompanie Obsteig

© Musikkapelle Obsteig

© Johannes Faimann
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Unsere Jugend am Gauder-
fest
Auch unsere Kinder- und Ju-
gendgruppe war am Jugend-
tag des Tiroler Landestrach-
tenverbandes in Zell am Ziller 
mit dabei.

Am 6. Mai war es endlich so-
weit und der erste große Aus-
flug der noch recht jungen 
Kindergruppe stand auf dem 
Programm. Pünktlich um 9:00 
starteten wir gemeinsam mit 
unseren Trachtlerkollegen aus 
Mieming los und fuhren direkt 

nach Zell am Ziller Richtung 
Gauderfest. Der Bus war bis 
auf den letzten Platz gefüllt 
und so war schon ordentlich 
Stimmung auf dem Hinweg 
garantiert. Angekommen wur-
de sogleich Aufstellung für 
den großen Umzug bezogen. 
Insgesamt zogen wir mit 18 
Kindern und 12 Erwachsenen 
durch die Straßen bis hin zum 
großen Festzelt, wo uns eine 
Stärkung sowie ein Ehrentanz 
auf der großen Bühne erwar-
tete. Nach einem bravourös 
gemeisterten Auftritt ging’s 

noch auf den Rummelplatz zu 
AutoScooter und Co. bevor es 
wieder retour in die Heimat 
ging. 

Ein gelungener Tag
für Groß und Klein! 
Ein Dank gilt unseren beiden 
Jugendbetreuern Lukas Sailer 
und Noah Egger, die mit viel 
Hingabe und Elan jede Woche 
mit den Kindern fleißig proben 
und solch eAusflüge organisie-
ren und umsetzen. 

Erfolgreiches Trachtlerjahr
Etwas später als sonst fand 
am Samstag, den 15. April 2023 
im Probelokal unsere Jahres-
hauptversammlung statt.

Unser Obmann Simon Witsch 
hieß neben den zahlreich er-
schienenen Mitgliedern und 
Ehrengästen, besonders unse-
ren Bürgermeister Erich Mirth 
herzlich willkommen. Beson-
ders gefreut hat uns auch die 
Anwesenheit von den anderen 
Obsteiger Vereinen, wie von 

Tobias Mirth für die Krampeler, 
Martha Witsch von den Senio-
ren, sowie Noah Egger für die 
Jungbauern. 

Gleich zu Beginn berichtete 
Simon rückblickend über ein 
sehr aktives Vereinsjahr. Nach 
der etwas ruhigeren Corona-
zeit war unser Terminkalender 
wieder prall gefüllt. Insgesamt 
können wir stolz auf über 120 
(!) Aktivitäten zurückblicken. 
Von Tiroler Abenden über Be-
zirksveranstaltungen bis hin zu 

Gemeinschaftsproben – wir 
waren (fast überall) dabei.

Vortänzer Lukas Sailer und 
Noah Egger berichteten über 

insgesamt 36 Kinderproben 
und über zahlreiche Tiroler-
Abende im Hotel Stern, sowie 
im Hotel Edelweiß in Lermoos. 
Besonders in Erinnerung ge-
blieben ist natürlich das letzt-
jährige „Plattler on the ROAD“ 
- wo wir Gäste aus Südtirol 
begrüßten konnten (heuer üb-
rigens wieder am 16. Juli) 
Im Zuge der Versammlung 
konnten wieder weitere Eh-
rungen für die langjährige Ver-
einszugehörigkeit mit dem 
Überreichen der Urkunde of-

fiziell nachgeholt werden. Ge-
ehrt wurde Lisa Hangl für ihre 
5-jährige und Silvia Schreiber 
für ihre 15-jährige Mitglied-
schaft. Des Weiteren gratulie-
ren wir nochmal herzlich unse-
ren 5 Mitgliedern Lukas Sailer, 
Alexandra Egger, Noah Egger, 
Elias Egger und Lisa Hangl für 
das bestandene volkskulturel-
le Leistungsabzeichen in Bron-
ze. Wir sind stolz auf euch. 
Abschließend richteten unse-
re Ehrengäste noch lobende 
Wort an uns.

Bevor wir zum gemütlichen 
Teil übergingen bedankte sich 
ebenfalls unser Obmann noch-
mal für die fleißige Teilnahme 
an diversen Aktivitäten, sowie 
die gute Zusammenarbeit. 

Im Anschluss der Versamm-
lung wurde noch eine Diashow 
mit Rückblick auf das Vereins-
jahr 2022 präsentiert, bei der 
lustige Schnappschüsse zum 
Vorschein kamen. 

Text: Marie-Theres Weber

Trachtenverein Obsteig
© Trachtenverein
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Plattler
on the road
Die Obsteig Plattler tourten 
wieder durch Obsteig. Der 
Andrang war wieder bei al-
len Stationen groß. Ein groß-
artiges Projekt, welches das 
Dorf- und Vereinsleben sehr 
bereichert!
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Es ist die Aufgabe einer Orts-
chronik, das Geschehen im Ort 
zu dokumentieren. Darüber hi-
naus werden auch Dokumente 
aus früheren Zeiten gesam-
melt und gesichert. So erlau-
ben uns alte Fotos einen Blick 
in die Vergangenheit, Ver-
änderungen können sichtbar 
gemacht werden. Diese Ver-
änderungen sind Teil unserer 
Geschichte.

Dabei geht es nicht um Be-
wertungen von Veränderung 
und Entwicklung – diese kann 
jede/r selbst vornehmen, wenn 
es ihr/ihm wichtig erscheint.

Dem Ausbau der Bundesstra-
ße in den 1980er-Jahren fiel ei-
niges Bestehende zum Opfer. 
Das wurde gefeiert und be-
klagt, ist jedenfalls Ausdruck 

einer Werteorientierung der 
damaligen Bevölkerung. Ak-
tuell erfolgt ein Rückbau, der 
Fußgängern und Radfahrern im 
Ort mehr Platz einräumt –das 
ist Ausdruck einer Werteorien-
tierung der heutigen Bevölke-
rung. Einheimische und Durch-
reisende werden das bewusst 
oder unbewusst wahrnehmen.

In den 1980er-Jahren wur-
de das „Gabl-Haus“ im Zuge 
des Ausbaus der Bundesstra-
ße abgetragen – ebenso die 
westlich daneben befindliche 
Kapelle, die weiter westlich 
neu errichtet wurde.

Über das „Gabl-Haus“, seine 
Geschichte, seine Bewohner-
Innen

Um 1820 zogen Nikolaus und 

Ursula Gabl aus Schönwies 
nach Obsteig und erwarben 
eine Hälfte des Doppelhauses 
in der Oberstrass samt der 
dazugehörenden kleinen Land-
wirtschaft.

Von ihren acht Kindern erreich-
te nur Josef Gabl (1827 – 1914, 
verheiratet mit Martina Scha-
ber aus Bichlbach) das Er-
wachsenenalter. Von diesem 
wissen wir, dass er in den Jah-
ren 1869 bis 1871 Gemeindevor-
steher war.

Ihr Sohn Franz Xaver (1875 – 
1951, ab 1906 verheiratet mit 
Maria Gassler aus Wald) kauf-
te die zweite Hälfte des Dop-
pelhauses. 1912 meldete er 
das Holzhandelsgewerbe und 
1914 das Botengewerbe an. 
In den 1930er-Jahren betrieb 

Rückblick aus der Chronik

... derselbe Ort gut 100 Jahre später (2023) 
Foto: Chronik Obsteig

Kapelle, Wirtschaftsgebäude, „Gabl-Haus“, 
Haus Höpperger/Brenner (1930)
Foto: Chronik Obsteig-1056 / Brenner Edith

Oberstrass um 1915, „Gabl-Haus“ ...
(Bildrechte bei Klaus Rieser, Obsteig)

er auch eine Kalkbrennerei. 
Ihre Tochter Barbara (1873 – 
1951, vulgo Warbl) blieb ledig.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie arbeitete 1896 bis 1913 als 
Verkäuferin beim landwirt-
schaftlichen Konsumverein 
Miemingerberg in der Filiale 
Obsteig (in Schneggenhau-
sen). 1913 suchte sie um die 
Konzession für eine Gemischt-
warenhandlung im „Gabl-
Haus“ an. Franz Xaver und Ma-
ria Gabl hatten fünf Töchter. 

Karoline Gabl (1908 – 1957) blieb 
ledig und betrieb die Land-
wirtschaft bis zu ihrem Tod.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Danach pachtete Alois Scha-
ber diese Landwirtschaft. Er 
wohnte von ca. 1958 bis 1966 
mit seiner Familie im 1. Stock 
des „Gabl-Hauses“ (1966 über-
siedelt die Familie Schaber 
in den neu gebauten „Prant-
lhof“).

Emma Gabl (1910 – 1965) führte 

ab 1946 die Gemischtwaren-
handlung und heiratete den 
Kaufmann Johann Rass. Sie er-
richteten auf der gegenüber-
liegenden Straßenseite das 
„neue Gabl-Haus“ mit einem 
Verkaufslokal im Erdgeschoß 
und einer Wohnung im ersten 
Stock. Nach dem Tod von Jo-
hann Rass mietete SPAR (Jo-
hann/Thomas Perkhofer, Mie-
ming) 1974 das Geschäftslokal, 
1987 dann Nah und Frisch (Karl 
Plattner, Mieming) und danach 
der Drogeriemarkt Schlecker. 
Heute ist dieses Haus ein 
Mehrparteienwohnhaus.

Maria blieb bis zu ihrem Tod 
1960 in einem Zimmer im Erdge-
schoss im „alten Gabl-Haus“.

Ab ca. 1962 bot das „Gabl-
Haus“ Unterkunft für mehre-
re Familien: Helmut und Klara 
Pabst mit ihren Kindern Rena-
te und Hubert, Hedwig Pabst 
mit ihren drei Söhnen Man-
fred, Dietmar und Josef sowie 
Heinz und Susi Falkner mit ihrer 
Tochter Martina.

Der aus dem Jahr 1909 stam-
mende Brunnen wurde 1989 
auf die andere Straßenseite 
verlegt.

Wir haben eine Bitte:
>  Wenn Sie über alte Fotos verfügen, die einen 

Bezug zu einem Ort in Obsteig oder zu einem 
besonderen Ereignis im Ort haben: Bitte stellen 
sie diese der Chronik Obsteig zum Einscannen 
zur Verfügung. Danke!

>  Kontakt: Johannes M. Faimann, entweder per-
sönlich oder telefonisch unter 0664/5031240. 
Nach dem Einscannen werden die Dokumente 
wieder zurückgegeben.

>  Auf unserer Chronikhomepage https://www.
chronik-obsteig.at/ werden Sie laufend über 
unser Dorf informiert.

Die Gemeinde Obsteig schreibt für die einen Ferialjob aus: 

Tä<gkeitsbeschreibung 
• In Papierform vorhandenes Chronikmaterial einscannen und Erkennungsfehler korrigieren 
• Eingabe von Daten in Excel-Tabellen 
• Eingabe von Datensätzen in das Tiroler Gemeindearchiv 
• Arbeitsplatz: Gemeindeamt Obsteig, Chronikraum 
• Arbeitszeit: 4 Wochen à 38,5 Stunden im Zeitraum Juli/August 2023 
• Entlohnung: € 950,00 bruWo 

 
Voraussetzungen 

• Du bist mindestens 15 Jahre alt 
• Du hast Erfahrung im Arbeiten mit Computern 
• Du arbeitest gewissenha[ und genau 

Bewerbung bis 30.04.2023 
an: Gemeinde Obsteig, 
Oberstrass 218, A-6416 Obsteig 
oder: gemeinde@obsteig.<rol.gv.at
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Was sonst noch 
so los war?

Um den Weg von der Lacke Richtung Wankspitze für die Schafe, aber auch für Berg-geher, Schneeschuhwanderer und Skitourengeher freier und offener zu gestalten, schnitten einige Mitglieder des Schafzuchtvereins die Latschen heraus. Sie trotzten der Hitze und haben gemein-sam einiges geschafft. 

Im Frühjahr veranstaltete 

der Trachtenverein Obsteig 

wieder einen Nähkurs - egal 

ob Tracht, Dirndl oder Bluse, 

unter der Leitung von Moni-

ka Wohlmuth wurde fleißig 

geschneidert. Insgesamt an 

8 Vormittagen entstanden 

richtige Unikate. Bei einem 

gemeinsamen Abendessen 

wurden diese dann stolz  

ausgeführt. Schon vormer-

ken: Im Herbst organisiert  

der TV Obsteig wieder ein- 

en Nähkurs - Infos folgen!

Gratulation an 
Manuel Telfner!

Ötztaler 
Radmarathon
Zeit 7:57:43 und 
gesamt Platz 126 
(AK 71.)

Tannheimer 
Radmarathon
Platz 15 Overall

Am 30.04.2023 fand in 
Obsteig das Frühjahrs-
konzert in der Tennishalle 
Obsteig statt. Weit über 
200 Besucher applaudier-
ten der Musikkapelle Obst-
eig zu dem gelungenen 
Konzert.

Für 50 Jährige aktive Tä-
tigkeit wurden Leonhard 
Thurner, Franz Schweigl 
und Christian Schweigl zu 
Ehrenmitglieder ernannt.

Die Bringungsgemeinschaft 
Grünberg - Simmering bedankt 
sich bei den Familien Herbert 
und Brigitte Ennemoser, sowie 
Hansjörg und Rita Ennemoser 
für die langjährige Ausgabe 
der Berechtigungsscheine bzw. 
der Simmeringschlüssel. Es ist 
nicht selbstverständlich, fast 
zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
für die Allgemeinheit erreichbar 
zu sein. Auf diesem Wege ein 
„Vergelt´s Gott!“

Für die Bringungsgemeinschaft 
Grünberg - Simmering
Christian Oberguggenberger
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Eine große 
Mure ging am 
Lehnberg ab 
und verursach-
te Probleme 
mit dem Trink-
wasser. 

Die SPG Mieminger 

Plateau veranstaltete 

wieder ihr jährliches 

Vereinsturnier. 
Die Mannschaft des 

Hotel Schwarz konn-

te das Turnier für 
sich entscheiden.

Mitte Juli war das Gelände rund um die 

Grünbergalm Austragungsort einer der 

grössten Radnachwuchsrennen Tirols.

An die 170 Kinder aus Tirol, Vorarlberg, 

Bayern und Salzburg waren am Start. So 

waren auch mehrere österr. Meister mit 

von der Partie, unteranderem auch der 

mehrfache Meister des Veranstalterver-

eins Alexander Hammerle. Erfreulich dass 

es keine schweren Stürze und somit auch 

keine Verletzungen gab. Wir möchten uns 

auf diesem Wege bei allen Grundeigentü-

mern bedanken, denn ohne deren Einwil-

ligungen gäbe es kein Rennen. So hoffen 

wir, dass diese Veranstaltung auch im 

nächsten Jahr wieder durchgeführt wer-

den kann.

Für den Radsportclub Mieming

Obm: Georg Krug



*Zzgl. Servicepauschale € 29,99 jährlich. Aktion: Kein Aktivierungsentgelt (statt € 39,99). Rabattierung 
der mtl. Grundgebühr (GGB) auf € 0 für die ersten 6 Monate gültig bei Bestellung von Internet Home Fiber 
Tarifen. 24 Monate Mindestvertragsdauer (MVD). Danach reguläre mtl. GGB des gewählten Tarifs laut Ent-
geltbestimmungen zum Zeitpunkt der Anmeldung (z. B. Internet Home Fiber 250 um € 35 mtl. GGB). Aktion 
gültig bis auf Widerruf in ausgewählten Regionen in Tirol und Niederösterreich. Die beworbene Bandbreite 
stellt die technisch verfügbare maximale Geschwindigkeit dar. Technische Verfügbarkeit vorausgesetzt. 
Preise und Details auf magenta.at.

Anschluss sichern!

6 Monate 
Grundgebühr 

GRATIS*

Kein Aktivierungsentgelt

 

GLASFASER-INTERNET 
für OBSTEIG

Highspeed-Internet 
und mehr

Vertriebspartner von

bilger.solu� ons e.U.
Aschland 112, A-6416 Obsteig
T: 0660 565 3736
Mail: info@pc-service.� rol

-     Heim-Netzwerk
      Installa� on und Einrichtung
      (Glasfaser, Kabel, WLAN)
-     PC-Konfi gura� on (Hardware, 
      Betriebssystem, Apps, Mail, 
      Datensicherung, IT-Sicherheit)
-     IT-Lösungen
-     Webdesign und Content-
      Management
-     Schulungen
-     Vor Ort-Service

FRANK BILGER

Showroom in Obsteig

Oberstrass 230

0660 166 77 00

www.zfriedn.at

Möbel- & Vorhangstoffe | hauseigenes Kissenatelier
individuelle Wohnraumrealisierungen

 Plissees | Teppichfliesen

NEU: zfriedn! WOHNEN – NEU: zfriedn! WOHNEN – 
Ihr Einrichtungsspezialist für 
maßgeschneiderte Wohnträume in Obsteig

WWir bieten:ir bieten:
•  pflegeleichte & strapazierfähige Möbelstoffe & trendige  
Vorhangstoffe sowie Gardinen für jedes Ambiente

•  fachgerechte Montage von innovativen Plissees & Flächenvorhängen
•  hauseigenes Kissenatelier
•  alpine Premiumlinie zfriedn!
•  Verlegung von Teppichfliesen

Durch unsere 20-jährige Expertise in der Einrichtungsbranche wissen wir ganz 
genau worauf es ankommt und können Euch rundum beraten. In unserem zfriedn! 
Showroom geben wir Euch einen umfassenden Einblick in unsere vielfältige  
Produktwelt. Kommt vorbei und lasst Euch inspirieren. Wir freuen uns auf  
Euren Besuch.

SPECIAL: SPECIAL: 
Im September bieten wir allen Obsteigern:innen – 
20 % auf unser gesamtes Sortiment.

Gabriela & Markus Perle die Perle. Stofferei | zfriedn! WOHNEN

Öffnungszeiten:
Montag: 10:00 - 12:00 | 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Termine auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich
T 0660 166 77 00 (Markus) | 0660 260 54 99 (Gabriela)
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Terminankündigungen

Johann Valtiner

Rosa Kapferer
Walter Egger
Gerda Al-Share
Sofia Partner
Helma Rapp
Hermine Strehle
Ernst Ennemoser
Herbert Ennemoser

Willkommen im Leben!
Willkommen in Obsteig!

Medieninhaber & Verleger: Dorfblatt Obsteig | Herausgeber: Dorfblatt Obst-
eig | Redaktion & Anzeigen: Margarethe Muglach, Hannah Fitsch, Dorothea Mair,  
Julia Granbichler, dorfblattl.obsteig@gmail.com | Druck: Druckerei Pircher | Grafik &  
Design: Carina Peer Grafikdesign | Nächste Erscheinung: Winter 2023 | Redaktion- 
und Anzeigenschluss: 10. November 2023

Wir gratulieren! GEBURTEN

Günter Kirchmair  07.04.2023
Bernadette Erhart  20.04.2023
Roman Muglach  16.05.2023

UNSERE VERSTORBENEN

Olivia Ebenhöch geb. 13.06.2023 
Eltern: Teresa & Andreas Ebenhöch
Schwester: Matea

Alles Gute zum 85. Geburtstag!

Alles Gute zum 80. Geburtstag!

Inhaber Marco Muglach
Oberstrass 220 • A-6416 Obsteig

Telefon: +43 650 304 81 80
E-Mail: bodenmuglach@hotmail.com

17.08.2023 Platzkonzert Hotel Stern
25.08.2023 Festl beim „Grean Stoan“ der FF Obsteig
10.09.2023 Prozession Maria Namen
23.09.2023 Oktoberfest der FF Obsteig
24.09.2023 750 Jahre Stift Stams
01.10.2023 Erntedank
07.10.2023  Ausflug Skylinepark Familienverband
22.10.2023 Vinzenzmesse mit anschl. Brunch im Widum
25.11.2023 Cäcilienmesser- & feier

Änderungen vorbehalten, bitte Postwürfe beachten!


